
Etwas vom Sprachenkröſus
Jetzt ſind es 50 Jahre ſeitdem der Sprachenkröſus wie man ihn

nannte in das Land des Schweigens ging Es war der Kardinal Giu
ſeppe Mezzofanti der am 17 September 1774 in Bologna als Sohn
eines Zimmermanns geboren wurde Sein Talent fremde Sprachen mit
ſpielender Leichtigkeit zu erlernen trat ſchon auf der Schule zu Tage Er
beſaß ſchon eine ſtattliche Sprachenkenntniß als er 1797 an der Bologneſer
Univerſität als Profeſſor des Arabiſchen angeſtellt wurde eine An
ſtellung auf die er bereits im folgenden Jahre verzichtete weil er der neu
errichteten Republik ſich nicht unterwerfen wollte Er war ein höchſt an

ſpruchsloſer beſcheidener Mann der von ein paar hundert Lire des Jahres
lebte und nur in ſeinen Studien Vergnügen fand Mit Begier ſtürzte er
ſich auf jede Grammatik einer fremden Sprache auf die Literatur der aus
ländiſchen Völker jeder Bologna paſſirende Reiſende mußte ihm zur Er
höhung der Befeſtigung ſeines Sprachenſchatzes dienen und ſo konnte er
ſchon im Jahre 1800 als die Soldaten des öſtrreichiſchen Heeres Bologna
füllten den Ungarn und Deutſchen den Slavonierna uns Czechen die damals
in den Hospitälern lagen die Beichte abzunehmen Wer durch Bologna reiſte
verfehlte nicht dieſes vielberufene Sprachen Chamäleon aufzuſuchen 1817
ſchrieb der Engländer Stuart Roſe von Mezzofanti er leſe zwanzig und ſchreibe
achtzehn Sprachen und zwar die über die er zu urtheilen vermöge mit
der höchſten Präziſion Lord Byron war 1818 über dies Sprachen
ungeheuer ganz erſtaunt der hätte ſo meinte er zur Zeit des Thurm
baues von Babel als allgemeiner Dolmetſcher leben müſſen Sein Eng
liſch überraſchte ihn außerordentlich Was ſeine Beziehung zur deutſchen
Sprache angeht ſo erzählt der bekannte Däne Molbech daß er ihn in der
deutſchen Literatur ſo bewandert gefunden und daß er Schiller und Goethe
in Bologna eingeführt habe dem Baron Zach nöthigte er ein Lächeln ab
wie er ihn nacheinander im ſächſiſchen ſchwäbiſchen und öſterreichiſchen
Dialekte und jedesmal mit dem genauen Tonfalle der Mundart anredete
Auch der damalige Kronprinz ſpätere König Friedrich Wilhelm IV ſchrieb
an Dr Tholuck Mezzofanti habe mit ihm deutſch wie ein Deutſcher mit
ſeinen Begleitern aber nicht minder gut franzöſiſch engliſch und ſchwediſch
geſprochen 1830 ſchrieb ihm Baron Zach 32 Sprachen zu Mezzofanti
ſelbſt bezifferte 1836 die Zahl der von ihm verſtandenen Sprachen auf 45
1839 aber bereits auf 50 1851 wurde Mezzofanti nach Rom berufen
wo er als Kuſtos an der vatikaniſchen Bibliothek angeſtellt und 1838 ſogar
zum Kardinal ernannt wurde Gegen Ende ſeines Lebens berechnete man
die Zahl der von ihm beherrſchten Sprachen und Mundarten auf min
deſtens 103

Luſtige Ecke
Weiblich Die kleine Ella Nicht wahr Herr Schulze ich ſehe

doch genau ſo aus wie Mama Mama Aber Ella wirſt Du wohl
nicht ſo eitel ſein

Der entzückte Backfiſch Backfiſch zum erſten Male einen
Huſarenleutnant erblickend Jetzt ahne ich was eine Viſion iſt

Mißverſtändniß Alſo Ihre Tante iſt ſo ſehr krank
B Jawohl Dann ſind Sie wohl auf Alles gefaßt
Nein ich erbe nur die Hälfte

t 2
V oGeiſtesgegenwart Leutyant zu mehreren angerauſchten Sol

daten Abends auf der Straße Schämt Jhr Euch nicht ſolchen Lärm zu
machen wer iſt von Euch der Aelteſte Soldat der angeſprochen
wurde Der iſt garnicht dabei Herr Leutnant

e tEine moderne Köchin Neue Köchin Ferner hoffe ich daß
Madame mich nicht in der Toilette copiren werden

7 a
Starke Zumuthung Herr Was Sie betteln und ſind dabei ganz

geſund Haben kein einziges Gebrechen Bettler Na lieber Herr
ich kann mir dach Jhretwegen keinen Buckel anſchaffen

Feldwebelwitzz Feldwebel Einjährig Geſreiter Meyer wat ſind
Sie eigentlich noch im Civilverhältniß Weyer Chemiker Herr Feld
webel Feldwebel Sehen Sie Darum jeht s uff Jhrer Wache ooch
immer her wie Soda und Jomorrha

7 2
v dEine nette Gegend Fremder Hier zu Lande ſoll s ja um die

Volksbildung noch recht ſchlecht ſtehen Einheimiſcher Allerdings
wer hier ſeinen Namen richtig ſchreiben kann wird zur Geiſtesagriſtokratie
gerechnet

w
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Hohe Pädagogik Herr Jch möchte Unterricht im Tſchechiſchen
nehmen Sprachlehrer Schön dann holen Sie ſich zunächſt mal einen
tüchtiſchen Schnupfen dann werden Jhnen die Konſonanten leichter

Widerſpruch Richter Bei dem Einbruch hatten Sie wohl große
Mühe aufzuwenden Dieb Dei kann ick Jhnen ſagen hoher Jerichts
hof ick habe mir ehrlich plagen müſſen

Die richtige Zeit Chef Bevor ich Sie engagire muß ich unter
Anderem auch bemerken daß mein Haus Punkt 10 Uhr geſchloſſen wird
Junger Mann Das macht nichts wenn es nur Morgens zeitig
geöffnet wird
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Fein gegeben Papa was iſt extravagant Eine Toilette wie
ſie Mama hat wenn ſie von einer andern Dame getragen wird

Ein Gemüthsmenſch Heirathsvermittler Ja aber ehe ich Jhnen
eine Frau verſchaffe müſſen Sie 30 Mark Proviſion einzahlen Herr
Was 30 Mark Glauben Sie ich würde mich verheirathen wenn ich
über ſolche Unſummen verfügte

Schlau A Der arme Teufel der Meier hat jetzt auch ein
n wie kommt denn der dazu Ja das hat er ſich für das

Schmerzensgeld angeſchafft daß er von den Radfahrern für s Ueberfahren
werden gekriegt hat

28 Knnck Mandeln

Auflöſung des 401 Preisräthſels Abwerfen
Richtige Löſungen gingen ein 154 Die Geſammtzahl der Ein

endungen betrug 167 Das Räthſel wurde richtig gelöſt
aus Halle von Eduard Jährling Frau Wagner Lonis Butterling

Frau Lina Hardegen J Burghaus Lina Baumgart Frau v Fiſcher
A Unger Hermann Beyrich Marie Zachäns Otto Benſe Elly Teubner
Bernh Eſchrich Wilh Möller Paul Knos Reibeſtahl E Günther Eliſa
beth Wittenbecher Karl Reinhardt Otto Schröder Karl Heuber Marg
Goßrau Wilh Ganſche R Wittig H Frieda Loeſch Etſe Rejall
M Jentzſch Fr Goltze R Rättig Wally Schmidt Reinh Jänicke Frau
A Winkler Weinack Elſe Scharffenberg Frau Reinhardt Frieda Gauch
Elſe Egerland Max Trenſch E Arndt Hedwig Arnold Minna Hillner
Paul Vogel M Würker L Krämer Th Wolter Eliſe Haſenkrug E Radecke
Karl Könnecke Wilhelm Grunert M Burmann A Seidemann H Britting
Anguſte Reiße A Jentzſch Ferd Benzmann Martha Spiegel A Reiſe
beck Frau M Jacobi H Zeiſe Margarethe Möbins Jda Heſſe E Horn
Clara Dunzelt Ernſt Schulze Frau Scheidemantel Frau E Kehling
P Meyer W Grabow Guſtav Leitloff Minna Schaaf W Brünner
L Weber Frau F Schache Frau B Schmidt Luiſe Günther Franz
Weißleder Frau A Oehrling Frau E Göbel Erich Reuter Frau M
Oehlert Frau L Kerner Dora Kober A Büttner Roſa Uteſcher Gertrud
Adlung Fritz Schüler H Freye Herm Scharf Fritz Nebelung Georg
Winkelmann Fran A Apelt Frau P Röhl Johanna Merz Hedwig
Ernſt Johannes Troitzſch W Böge A Hagſe Jda Kuban Thereſe Grohe
Cl Fitzner Martha Lenz Bernhard Wolff Friedrich Göhre Friedo
Schwarze Geſchwiſter Engelhardt Fran C Groth Gertrud Böge Fritz
Dittmar

von auswärts von Joh Lichtenfeld Schraplau F Jeſchke Lochau
A Bachmann Brehna Frau E Heydrich Nordhauſen Frau Anna
Maſchkewitz Allſtedt Martha Linke J Görnert Frau H Hoppe C
Altenkirch Nietleben Carl Hahn M Haack K Müller Franz Schade
Eröllwitz Carl Jänicke Bremen K Krauſe Sandersleben Franz Wilſe
nack Wittenberg Antonie Wölfer Mückenberg Bertha Naumann Paſſen
dorf Ernſt Löbe Trotha R Simon Reideburg F Kegel Unter
Teutſchenthal Edm Stünz Ebersroda Marg Schwannecke Gerbſtädt
Eliſe Naumann Ziebigk Frau Klara Stolze Bennſtedt C Hemprich
Döllingen E Kranz Landsberg H Marſchall Holleben Eliſabeth
Kreidner Helene Roſe Lauchſtädt Leopold Hemprich Gödewitz Oscar
Diettrich Wernigerode Fr Engelmann Döllnitz Anna und Otto Mehnert
Donndorf Rich Schoch Curt Rühlmann H Tänzer Zörbig Friedrich
Booch Siedersdorf Hermann Fritſche Holleben O Reichel Moritz
Höhne Löbejün Karl Hinſche Söllingen Ernſt Peglow Bethel Wilhelm
Klühſendorf Ammendorf Wilhelm Steinbrecher Canena

Preis Erzählungen von J Skifter
entfiel auf Wally Schmidt hier

v402 Preisrätlſel
Gleichklang

Haſt du s ſo iſt das angenehm
Für weite Wege iſt s bequem
Doch wer nicht auf den Weg gab Acht
Ward mit ihm ſchon zu Fall gebracht
Thuſt du s ſo ſetze ganz dich ein
Dann ſtellt auch der Erfolg ſich ein
Nur auf das Ziel richt deinen Blick
Das andre überlaß dem Glück

Preis Herders Werke 2 Hde
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten SonntagsNummer Löſungen

ednen die Abonnementsquittung vom laufenden Monat beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Redaktion des

General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löſungen ent
ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im Laufe
des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung eingeſandt
d wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der Kontrole halber
angeben
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Ein weiſer Urtheilsſpruch
Oberbayeriſche Humoreske

von Maximilian Schmidt München
Nachdruck verboten

Der Schindlbauer vom Ried in der Gemeinde Tegernſee war
ein von Natur gutmüthiger und verträglicher Menſch aber ſein
Weib hatte mit ihrer nicht unanſehnlichen Ausſteuer auch den
Unfrieden mit in s Haus gebracht denn ſie hatte wie man zu
ſagen pflegt die Hoſen an und ſchwang ſich zur Regentin im
Bauernhofe auf Der Schindlbauer ſträubte ſich wohl anfangs
dagegen aber es half nichts er mrßte ſich immer mehr bequemen
den Pantoffel ſeiner Bäuerin anzuerkennen und war wie er ſeuf
zend zugeſtand zu einem wahren Hundsleben verdammt Hader
und Krieg nahmen kein Ende es war gerade als ob mit der
Anzahl der Kinder die Urſache hierzu ſich immer vermehrte denn
die Bäuerin verlangte von ihrem Manne daß er die Kinder es
waren zwei Mädchen und ein Knabe warte und in den Schlaf
wiege wodurch ſich jener längſt zum Geſpötte der Ehehalten ge
macht hatte

Oa mal reißt s es reißt oa mal drohte er öfters aber das
that er ſchon über ſechs Jahre Er konnte nichts recht machen
Saß er hinter dem Ofen ſo ſchalt ihn ſein Weib einen Loamian
der ſich nicht getraue mit den Nachbarn einen Trunk im Wirths
hauſe zu machen und machte er einmal einen gehörigen Trunk
und kam angeduſelt nach Hauſe ſo ſetzte es außer Scheltworten
auch noch andere fühlbare Dinge ab und als ihn die böſe Sieben
einmal gar als er das jüngſte Kind aus der Wiege hatte fallen
laſſen den Nudelwalger an den Kopf warf rief er

Oa mal reißt s und iatz laß i mi ſcheiden i geh auf s richt
Von mir aus Je ehnda je liaba rief die Frau geh

nur auf s richt Du Loamian i geh ſcho mit
Und ſie gingen zum Landrichter nach Tegernſee Dieſer war

ſchon halb und halb von dem Vorhaben der Eheleute unterrichtet
fragte aber freundlich

Was wollt Jhr Schindlbauer
Gnaden Herr Landrichter i halt s nimmer aus er

widerte dieſer s Wei ſekirt mi oa mal ſtark dernthalben bin
i da weg n der Scheidung

Glaubt s eam nix Herr Landrichter rief das Weib der
Mo is ſeiner Lebtag ſcho rappelköpfiſch

Hört s es verſetzte der Bauer J bin rappelköpfiſch
Soll ma s nit wern wenn s eam n Nudelwalger auf n Kopf
wirft Dös Marterleben halt i nimmer aus drum verlang i daß
an End hergeht

Mir is s recht keifte das Weib heunt liaba als morgen
Dö ganz Ausſteuer kann s wieder mitnehma meinte der

Bauer i brauch nix von ihr
Dö nimm i aa mit erwiderte die Frau und no ebbas

dazug i nimm meine drei Kinder dö genga mit mir
Waar nit zwida rief der Bauer D Kinder bleiben

juſtament bei mir alle drei J hon s aufg wiegt Da beißt
Maus koan Faden ab

Natürli ſo an Loamian werd i mei Fleiſch und Bluat
überlaſſen verſetzte das Weib höhniſch

Mei Fleiſch und Bluat ſans ſchrie der Bauer Bei mir
bleib ns i bin der Vater daß es woaßt

Und i d Muatta daß d es woaßt
Ruhig rief jetzt der Landrichter der ſich des Lachens über

den Disput des Ehepaares nicht enthalten konnte Wie mir
ſcheint habt Jhr Eure Kinder recht gern

J ſcho entgegnete die Bäuerin
J hon s viel liaba ſchrie der Bauer J hon s aufg ammel

und aufg wiegt
Nun dann mein ich Jhr ſollt Euch wieder ausſöhnen

Wegen ſo kleinlichem häuslichem Zwieſpalt läßt man ſich doch
nicht ſcheiden

So kloanli Mir brummt no der Schädel von dem Nudel
walger J bleib bei mein Vorhaben und daß s ehnda firti wird
gieb i s zua daß s Wei n Buam mitnimmt dö zwoa Deandln
aba halt i bei mir

Na na rief die Bäuerin grad dö Deandln will i hab n
n Buam meinthalben er ſiehgt ſo eam gleich den kann er halten

Da wird nix draus verſetzte der Bauer Gar niamals nit
laß i von meine Deandln

No ſo ſollſt oa Deandl hab n, ſagte die Frau aber zwoa
Kinder müaſſen mir verbleiben

Zwoa hörn mir und damit baſta verſetzte der Bauer
Der Landrichter gebot jetzt Stillſchweigen

Jch will in Eurer Sache einen Urtheilsſpruch fällen ſagte
er aber Jhr müßt mir die Hand rauf geben daß Jhr Euch
ohne Widerſpruch darein fügt

Die Ehegatten waren es zufrieden jeder hoffte daß ihm die
beanſpruchten zwei Kinder zuertheilt würden

Der Landrichter ſchrieb an dem Protokoll während deſſen ſich
die Eheleute abſcheuliche Geſichter zuſchnitten Als jener mit der
Schrift fertig war las er mit lauter feierlicher Stimme

Jn Erwägung daß die beiden Eheleute Hans und Magda
lena Schindl ihren martervollen Ehebund getrennt ſehen wollen
und jedes für ſich zwei Kinder beanſprucht in Erwägung daß
den beiden Ehegatten dieſelben Rechte zu geſtatten ſeien daß aber
wenn mau einem derſelben zwei Kinder abjudizirt der andere
höchlich beſchädigt wird da ihm nicht die gleiche Zahl verbleibt
in Erwägung daß die Zahl von drei konkretenfalls zu wenig ſel
weil zwei zu zwei ſummirt als Facit immer vier ergiebt aus
dieſem Grunde lautet der gegenwärtige Richterſpruch Das Ge
ſuch des Schindlbauer ſchen Ehepaares iſt auf unbeſtimmte Zeit zu
vertagen ſo lange bis ihm zu den dreien ein viertes Kind ge
boren worden ſei Alsdann erſt ſtünde ihm die Weiterführung
des Prozeſſes frei Die Contrahenten beſtätigen durch Unterſchrift
ihr Einverſtändniß mit dieſem Spruche x

Gefallen hat dem Paar dieſer Spruch durchaus nicht aber es
getraute ſich nicht das dem Landrichter gegebene Wort zu brechen
und ſo unterſchrieben die Beiden mit herber Miene Dem Richter
dankten beide nicht

Zu Hauſe ging der Spektakel von neuem an Keines war bereit e länger mit dem Andern zuſammen zu leben und die

Scheidung wurde ſchon jetzt vollbracht indem der Bauer in den
obern Gaden zog während die Bäuerin unten blieb Den Kin
dern war es unverwehrt mit Vater und Mutter zu verkehren
wie ſie wollten

So ging faſt ein Jahr dahin da kam auf einmal wieder der
Storch in s Haus geſagen Der Bauer fuhr im Sonntagsſtaate
nach Tegernſee um beim Pfarrer die Kindstaufe anzumelden Er
begab ſich dann auch auf s Landgericht Der Landrichter von
dem Vorkommniß ſchon theilweiſe in Kenntniß geſetzt rief dem
Ankommenden zu

Schindlbauer ich gratulier Jetzt ſteht ja der Scheidung
nichts mehr im Weg ein jedes kriegt zwei denn nun ſind s vier
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ſo was wie mel Wei is gibt s nimmer Vier moants ans

Nit er is Zwilling hat s auf d Welt bracht iatz ſans
ar fünfe und do könna ſo weni theilt wern wie drei J moan
muaß aus der Haut fahrn

Fahrt lieber nach Hauſe erwiderte lachend der Landrichter
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Petroleum für die Küchenlampen Scheelſeife für die Wäſche Sie end
wickelte mir nach ihrer Rückkehr das Finanz Expoſs ihrer Ausgaben als
die Klingel ganz fürchterlich angezogen wurde Anna eilte zur Thür
mein Junge ſtand draußen

Jch hab mein Frühſtück liegen laſſen keuchte er das erſte Packetauf dem Küchentiſch aber ſchnell ſchnell c wſe a

er fich Karten habe holen laſſen zum Deutſchen Theater wo die Neu
heit von Sudermann oder Hauptmann oder Halbe oder irgend ſo einem
Modemann noch immer aufgeführt werde Das wird Dich intereſſiren
meinte er es iſt ſo etwas vom Salz der Ehe oder ſo ähnlich
damit ſchnitt er ſich eine Scheibe Rippeſpeer herunter und griff nach der
Sanciere Kaum hatte er den erſten Biſſen in den Hals geſteckt als er

ſtellt 16 Meilen und iſt jetzt im Begriff den letzten Tunnel herzuſtellen
welcher die Bahn auf canadiſches Gebiet hinüberleitet Jm Frühjahr
wird die Strecke bis Log Cabin nahe dem Lake Bennet vollendet ſein
Die Stadt Skagway welche Dyeg in den Schatten geſtellt hat geht mit
Rieſenſchritten ihrer Ausdehnung entgegen ſie hat jetzt bereits eine
Bevölkerung von 4500 Perſonen Aller Angen ſind darauf gerichtet

w Hier junger Herr hier Anna griff nach dem erſten beſten Packet entſetzt nach ſeiner Kehle griff Sap per lot huſtete er das iſt ja welche Ausdehnung im bevorſtehenden Frühjahr das Anwanderungsund ſöhnt Euch J dem Weibe gründlich aus Jch laube es reichte es dem Jungen und drückte es ihm in die Hand ſchandbar verſalzen Jch koſtete auch brrr die Sauce kratzte ordentlich fieber ſei es nach dem Klondyke ſei es nach den Goldfeldern am Allinſee
fehlt ohnedies nicht mehr weit Sind s Buben oder Mädeln Nun beeile Dich aber rief ich ihm noch auf der Treppe aach die Zunge Dabei hatte ich doch nur einen Löffel Jch klingelte Anna

Zwoa ſakriſche Buam meiner Seel Gfreun thuans mi grad
ſcho und i werd n Gnaden Herr Landrichter folgen Aber a
Bitt hätt i halt wenn s nit z groh wär d Bäuerin is auf n
Einfall kömma weil halt der Herr Ländrichter ſo ſſchö mitg holfen
ham moant s ob s nit d vatterſtell bei dö zwoa Bamſen über
nehma woll n

Das will ich entgegnete vergnügt der Beamte Grüßt
mir die Bäuerin Morgen komm ich ſelbſt hinaus Hab ja im
Voraus gewußt daß Euch die Kinder wieder zuſammenbringen
s iſt doch ſcheidter ſo

Ja ja meinte der Schindlbauer Eang Schiedsſpruch is
nit gar ſo ſchiach gwen wie er ſi anfangs herg ſchaut hat Ver

damit Du die Schule nicht verſäumſt Jch hörte ihn hinunter poltern
und ſah wie Anna mit Schippe und Beſen bewaffnet hinten nach dem
Schlafzimmer ging Jch wollte gerade den Knopf der Korridorthür
ergreifen als mir dieſelbe ein plötzlicher Windſtoß vor der Naſe zuwarf
Na das war eine ſchöne Beſcheerung da ſtand ich ausgeſperrt aus
meiner eigenen Wohnung Noch dazu im Morgenrockli Jch pochte erſt
leiſe dann lauter ſchließlich hämmerte ich mit der Fauſt gegen die Thür
füllung dann mit beiden nichts rührte ſich in der Wohnung Jch
zog die Klingel erſt ſchüchtern dann kräſtiger ſchließlich läutete ich Sturm
S Niemand kam Jch ließ den Zug der elektriſchen Glocke nicht mehr
aus der Hand ſie ſchrillte durch das ganze Haus Endlich ein
ſchlürfender Tritt Zum Donnerwetter raiſonnirte Änna machen Sie
doch keinen ſolchen Radau So wird s wohl nicht preſſiren Jch habe

Haben Sie denn Salz an die Brühe gethan fragte ich
Aber freilich betheuerte ſie und ſah mich lachend an Beim Aufs

ſetzen hatte ich es allerdings verabſäumt aber ich hab s ſpäter wieder gut
gemacht da hab ich gleich zwei Löffel Salz hineingegeben

Dazu ich einer das waren drei
Das Salz der Ehe höhnte mein Mann

Die Kleinigkeiten welche mir den Nachmittag verſchönten will
ich verſchweigen und nur noch auf den Clou des Abends zurückkommen
Wir fuhren nach dem Deutſchen Theater Natürlich ausverkauft aber
da mein Mann die Karten hatte konnte uns nichts paſſiren Wir gaben
die Garderobe ab zeigten die Karten und ließen uns die Plätze anweiſen
Fautenil Nummer 19 und 20 Die Plätze waren beſetzt Höfliches

Bedauern Achſelzucken ſeitens der Uſurpatoren energiſche Proteſte ſeitens

annehmen wird nachdem dasſelbe im vergangenen Jahre durch planloſe
Ueberſtürzung unvo bererteier Goldſucher eine heilſame Abſchwächung er
fahren hat Diejenigen Leute we che in dieſem Frühjahre ihr Glück in
Klondyke oder am Atlinſee verſuchen wollen thun es mit Vorbedacht
indem ſie ſich auf die im Vorjahre erworbenen Erfahrungen und
auf die in demſelben feſt erworbenen Claims ſtützen Die Auswanderung
an den Aklinſee wird ſchon um deſſentwillen den Vogel abſchießen
weil die Reiſe von Skagway dorthin ſich mit viel geringeren
Speſen und innerhalb von 4 bis 5 Tagen bewerkſtelligen läßt
Auch ſind die landſchaftlichen und Witterungsverhältniſſe am Allinſee weit
günſtiger als weiter oben gegen Norden Das plötzliche Eintreten eines
kalten Winters iſt am Atlinſee ſeltener als beiſpielsweiſe in den Staaten
Dakota und Minneſota Die Winterarbeit brancht bloß 4 Monate lang
zu ruhen während der Zeit wo das Waſſer in den Sluice Büchſen friert

elts Gott daſür atz mach i daß i hoamkimm zum Wei und mehr zu thun als fortwährend nach der Thür zu laufen Aber meines Mannes Beſchwerde beim Billeteur der holt den Kontrolleur der Herbſt dauert länger und das Frühjahr tritt früher ein Die böſendie Zwilling Jeß Job n n a Zein ſern wenn hör n was Anna rief ich durch s Schlüſſelloch ich bin s ja ich habe keinen Drücker der den Kaſſirer ſchon wird im Parket geziſcht man ruft Setzen kalten Winde ſind am Altinſee unbekannt oder ſcllen Der Cinwanderer
Jeßfür an großmächtigen Göden krieg

Mittwoch
Von Joſefa Vogt

Nachdruck verboten
Es iſt merkwürdig aber trotzdem Thatſache daß es Tage giebt an

denen ſich das Unheil an unſere Ferſen heftet und ein Pech das andere
ablöſt Wenn bei uns etwas Krummes paſſirte dann zeigte der Abreiß
kalender ſtets und ſtändig Mittwoch an Jn anderen Familien iſt der
Freitag der Unglückstag bei uns war es aber ausgerechnet der Mittwoch
Da war es denn kein Wunder wenn ich an dieſem Tage etwas nervöſer
war wie ſonſt Mein Mann lachte mich natürlich aus er meinte das
ei dummer Aberglaube aber hierdurch konnte er mich durchaus nicht
berzeugen

Und wieder war es Mittwoch
Noch ehe wir uns zum Thee ſetzten hatte ſich der ſchaudervolle Tag

ſchon recht lieblich eingeführt Als ich bei helllichtem Tage in das Speiſe
zimmer trat ſtrömte mir heller Lichterglanz entgegen es war am Abend
zuvor vergeſſen worden die Gasflammen auszudrehen und ſo hatten dieſe
während der ganzen Nacht gebrannt Na das wird ja eine liebliche
Gasrechnung geben

Während der nächſten Stunde hütete ich mich wo in irgend eine
Amtshandlung des Dienſtmädchens einzugreifen as hinderte Anna

aber gar nicht das heiße Waſſer in den Theekeſſel zu gießen in welchem
kein Blättchen Thee vorhanden war Sie hatte vergeſſen die Blätter
hineinzuſtreuen

Da klingelte mein Mann Die Morgenblätter wollte er haben Anna
öffnete die Korridorthür es waren keine Zeitungen da auch der
Frühſtücksbentel war verſchwunden es war eben Mittwoch

Mit Ach und Krach wurde der Thee zuſammengebraut Jch war ganz
froh daß mein Mann ſich nicht mehr nach den Zeitungen erkundigte und
ſervirte höchſteigenhändig

Aber ſei ſo gut rief der plötzlich dazu iſt doch der Thee nicht dal
Erſchrocken ſah er auf ich ließ die Theefontaine in die Untertaſſe

plätſchern die überſchäumte wie der Waſſerſturz im Viktoriapark Aus
Verſehen hatte ich die Obertaſſe nicht auf ſondern geben die Untertaſſe

eſetzts ch entſchuldige Kotterte ich und riß die Theekanne ſo heftig zurück

daß der Deckel in die Schale mit klarem Zucker fiel und dieſen über den
ganzen Tiſch ſtänbte

Na au dehnte mein Mann was haſt Du denn was iſt denn los 7
Es iſt Mittwoch heut ſtöhnte ich
Ach was Mittwoch hin Mittwoch her grollte er ſo was exiſtirt

Zögernd ſchloß Anna auf und ſtaunte mich verwundernd an Es wird
immer toller hier ſtöhnte ſie und ſtelzte wieder nach dem Schlafzimmer

Ich war mit dem Ankleiden noch nicht ganz fertig da meldete
Anna den Beſuch der Tante Hildegard Na die hatte mir gerade noch
gefehlt Jm Grunde war s eine ſehr liebe alte Dame aber wißbegierig
ſehr wißbegierig

Wie geht s denn Was machen die Kinder Lernt der Junge immer
noch nicht beſſer Kann denn Anna noch nicht kochen Trinkt Dein
Mann immer noch ſo viel Bier Läßt Du Deine Kleider noch außer
dem Hauſe machen ein Hagel von Fragen praſſelte auf mich herab

Und jetzt erſt kriechſt Du aus Deinem Morgenrock Du ſtehſt wohl
erſt gegen Mittag auf Die Küche iſt ja auch noch nicht ſauber und
dann ſieh mal ſie fiſchte einen weißen Baumwoll Handſchuh aus
ihrem Pompadour ſtreifte denſelben über die Hand und fuhr mit dem
Zeigefinger über den Rand des Klaviers nein das iſt ja haar
ſträubend Jhr kommt ja im Staub rein um Sie hielt mir drohend
den behandſchuhten Finger vor die Augen und wirklich hatte die Baum
re le einige ſchwärzliche Faſern aufgenommen Nein weißt Du wer
an Reinlichkeit gewöhnt iſt wie ich kann ſich bei Euch gar nicht wohl

ine erklärte ſie ſchnürte ihren Pompadour zuſammen und ſtrebte der
üre zu

Aber Tante ich bitte Dich verſuchte ich ſie zurückzuhaltenJch danke meinte ſie kühl ich beneide Dich Dir icge um
Deinen Haushalt damit entrauſchte ſie
Jedes fühlende Herz wird mir nachempfinden daß ich mich jetzt ſchon
in einem Zuſtand der entſetzlichſten Depreſſion befand Jch wußte daß
ich Nerven ſehr ſtarke Nerven beſaß aber ob ſie ausreichen würden um
über dieſen Mittwoch hinwegzukommen erſchien mir zweifelhaft Wenn
ſie die Stärke von Schiffstauen hätten dann vielleicht Aber ſo

Da fiel mein Blick auf die Schlummerrolle die in der Ecke der Cauſeuſe
baumelte Nur ein Viertelſtündchen hatte ich mit Goldfäden hinein
geſtickt zu der Zeit als ich noch in den Flitterwochen ſchwebte Wenn
ich mich jetzt ein Viertelſtündchen ausruhte hatte ich s wirklich redlich ver
dient Jch machte mir s ſo bequem wie möglich und war ſchon dabei
einzudruſſeln da

Gnädige Frau ſtürzte Anna herein die BadeWaſſer das Rohr iſt gepiäpi v duve Keyt anter
Ein See ſchäumte mir entgegen Der Hauswirth mußte die Leitun

abſperren laſſen Anna griff zum Eimer und ſchöpfte das Waſſer u
Noch hatte ſie dieſe angenehme Arbeit nicht beendet als in der Küche mit
lautem Gepolter ein Blechdeckel auf den Boden geſchleudert wurde die
Kartoffeln waren übergekocht Das erinnerte mich daran daß es Zeit
kei den Braten anzuſetzen Jch überwachte die Fertigſtellung des Mittag
eſſens perſönlich und war ganz froh daß es ohne Zwiſchenfall vorüber

ſetzen und ein ganz Vorlauter ſchreit nach einem Schutzmann
Aber meine Herren ſtreitet ſich mein Mann mit den Theater

angeſtellten herum die Plätze gehören doch uns hier Fauteuil 19 und 20
Jch habe ſie doch heut Mittag holen laſſen und bei Heller und Pfennig
bezahlt

Der Billeteur wendet die grünen Zettel nochmals um und um Dann
ſetzt er den Kneifer auf und ſtudirt nochmals Wort für Wort Plötzlich
gleitet ein Lächeln über ſein Geſicht Meine Herrſchaften erklärt er
würdevoll ſoweit ſind ſie ja ganz im Recht Das iſt Fauteuil 19
und 20 Dieſe Karten haben auch Giltigkeit, ſetzte er ſtreng hinzu aber
nicht im Deutſchen ſondern im Berliner Theater an deſſen Kaſſe ſie
gekauft worden ſind Tablean

Nun frage ich einen Menſchen iſt der Mittwoch mein Unglücks oder
mein Migränetag

Neues aus dem Goldlande
Der in Seattle am 5 Januar eingetroffene Dampfer Roſalie der

die Stadt Skagway am Lynnkanal am 31 Dezember verlaſſen hatte über
brächte Nachrichten aus Dawſon City bis zum 12 Dezember Die mit
ihm aus dem Klondyke zurückkehrenden 69 Goldſucher brachten als erſte
Ausbeute im neuen Jahre 50000 Dollars mit Jn den Tagen vom 6
bis 8 Dezember herrſchte im Klondyke eine außerordentlich milde Temperatur
nämlich 409 Fahrenheit gleich 49 Alle Schneehügel rund um
die Hauptſtadt herum kamen zum Schmelzen und die dadurch entſtehenden
Bäche ſchwemmten alles Eis hinunter welches ſich in den Kanälen an
geſammelt hatte Das Fleiſch in den Läden thaute auf und drohte in
Fäulniß überzugehen als am 8 Dezember ein Umſchlag zu kalter Witte
rung eintrat Aus den Creeks wurde allgemein ein rüſtiger Fortgang der
Arbeit gemeldet Von Städten unterhalb am Jukon lagen erfreuliche
Nachrichten vor Aus Eagle City hart an der Grenze wurde ge
meldet daß daſelbſt eine Ciſenbahn Vermeſſungs Kommiſſion mit
20 Packpferden eingetroffen war welche vom Copper River im Prinz
WilhelmSund ausgehend den beſten und kürzeſten Weg nach Cagle City
ausfindig machte Viele Flüſſe und Verge mußten überſchritten werden
ſo beſonders die beiden Waſſerſcheiden zwiſchen dem Copper River
und dem Tananag und zwiſchen dem Tanang und den Gobeln
des Forty Mile Rivers Man ſtieß wiederholt auf Kupfer goldhaitende
Quarzgänge und Kohlen Aus American Creek in der Nähe von Cagle
City waren laut offiziellen Berichts des Recorders Herrn Gray während
des verfloſſenen Sommers 52000 Dollars herausgekommen Claims in
demſelben erzielten zwiſchen 10 und 25000 Dollars Jn Eagle City
wo ſich über 1000 Perſonen niedergelaſſen haben darunter fünf Aerzte

iſt nicht bloß auf Goldſuche angewieſen ſondern der fruchtbare Boden
giebt ihm Gelegenheit aus ſeiner Bearbeitung mit Pflug und Egge Nutzen
zu ziehen Wicſenland zu kultiviren mit einem Worte Ackerbau zu treiben
Hier werden weitläufige Farmwirthſchaften aus dem Beden wachſen und
Viehzucht im Großen wird in Blüthe ſtehen Die Witterung am Pine
Creek war im verfloſſenen Herbſt ſo mild daß eine Proſpektoren Geſell
ſchaft noch am 15 November in der Lage war das nöthige Heu zu
mähen welches ihren mitgebrachten Thieren für den bevorſtehenden Winter
Futter lieferte

Vom Profeſſionsfafter
Succi der Meiſterfaſter beider Welten hat Sonntag 12 März

um 19 Uhr Abends ſein fünfundzwanzigtägiges Faſten zu Maiiand be
endigt eine wahre Kleinigkeit im Vergleich mit anderen Faſileiſtunger
dieſes Gegners des Eßzwanges Er iſt magerer geworden aber nicht ſehr
Einem Mailänder Journaliſten gelang es den tapferen Bezwinger des
Hungers einem Jnterview zu unterwerfen Succi iſt in Ceſenatico ge
boren Als Knabe machte er mit ſeinem Vater einem alten Seebären
größere Seereiſen der Kampf mit den Elementen ſiählte ſeine Willens
kraft Ganz beſonders ſtolz iſt Succi auf ſeine Entdeckerfahrten n Afrika
Auf dem Woami Fluſſe traf er mit Stanley zuſammen Schon im Jahre
1881 will er die italieniſche Regierung auf den großen Werth einer
Handelsverbindung in Sanſibar aufmerkſam gemacht haben Die erſte
Niederloſſung um Sanſibar gewiſſermaßen der Keim der italieniſchen
Benadirgeſellſchaft wurde von ihm eingerichtet Für das was ich
in Afrika geleiſtet habe ſagte er habe ich von den Menſchen nie etwas
verlangt Gott allein weiß was ich gethan habe von ihm allein er
warte ich meinen Lohn Auf die Frage wann wo und weshalb er ſich
zum erſten Male der Faſterei in die Arme geworfen habe erwiderte er

Jm Jahre 1879 befand ich mich in Dar Salem in Sanſibar Eine
Forſchungsreiſe die ich durch Aequatorial Afrika gemacht hatte war miß
lungen und ich war niedergeſchlagen an Leib und Secle Bei Sonnen
untergang ſchlugen meine Vegleiter die Zelte auf Um 10 Uhr Abends
ging ich in mein Zelt um eine Anzahl Briefe die aus Europa für mich
eingetroffen waren zu keantworten Prötzlich vernahm ich einen Knall
wie wenn etwas zu Boden gefallen wäre Von meinem Tiſch war
unerklärlicherweiſe ein Buch heruntergefallen Jch hob es auf aber einige
Minuten päter fiel es wieder herunter mit noch größerem Geräuſch als
vorher Jch warf mich aufs Bett wachte aber bald in Folge einer
heftigen Erſchütterung auf und ſetzte mich wieder an den Tiſch und
mechaniſch wie wenn eine unſichtbare Hand weinen Arm führte und eine
innere Stimme mir die Worte diktirte ſchrieb ich Du wirſt Derjenige

Du kannſt Roß und
t

nur in Deiner Einbildung Du haß eben wieder Deinen Migränetag ging Der Braten roch ganz appetitlich etwas weichlich kam mir die zwei Rechtskundige fünf Hotelbeſitzer und die Vertreter aller in Algska ſein welcher ohne Nahrung leben ken un
as iſt Alles Suppe vor Ich that noch einen Löffel Salz hinzu ſo nun war der anſäſſigen großen Geſellſchaſten erzielten die daſelbſt befindlichen Logcabinen Reiter herausfordern wenn mein leuchtender Strahl ich beſcheint in 4Meinen Migränetag als ob ich etwas von Migräne überhaupt Guß vollendet in guter Geſchäftslage ein Rente von monatlich 25 bis 50 Dollars Die allen Sprachen der Erde wird Dein Name genannt ſein und Siege wirſt 3

wüßte Mein liebes Söhnchen kam weinend und ſchluchzend aus der Schule Poſtverbindung den Jukon auf und abwärts wurde ſeit dem 26 Ok Du ſein in jedem Reiche Jch glaube rer daßAber ich ſchwieg ſtill und gab mich in mein Schickſal Ich ſagte zurück tober an welchem Tage ſich das Eis in Cercle City feſtſetzte durch einen das Phänomen von einer mnſichtbe ren Pacht ver n n der
auch nichts als mein Mann beim Fortgehen meinen neuen Regenſchirm Was hat s denn gegeben mein Herzchen fragte ich theilnahmsvoll vierzehntägigen Votendienſt einmal in der Richtung nach Dawſon City magneliſch aſtralen Potenzialität Das Wunderbare g de u
ſtatt ſeines alten Regendaches erwiſchte und damit osſtieg Den üblichen Ausgelacht haben ſie mich alle heulte er das kann ich doch nicht und einmal in der Richtung nach St Michaels unterhalten Beim Ver Faſten nicht im Geringſten beeinſin r mann nd
Abſchiedskuß wollte er mir jchnell noch geben in der Eile aber umarmte frühſtücken und er warf mit heftiger Geberde ſein Packet auf s Fenſter kaufe von Terrains am nahen Miſſion Creek einem Nebenfluſſe des gefaſtet aber zu Bett wie Kra ke Dagegen eit h u
er ſeinen alten Ueberzieher der im Korridor hing und ſchnalzte in die brett Ich öffnete es vorſichtig Du Himmel Scheelſeife Anna hatte Jukon am linken Ufer ſind allerhand Machenſchaften vorgekommen wo phyſiſchen Kräfte durch das Faſten e e z
Luft hinein Und dieſen Unterſchied ſchien er gar nicht zu bemerken die Packete verwechſelt durch die Directoren Hall Carruthers und Smith compromittirt waren fünfzigtägigen ſtrengen Faſten bin h h h zu 4mich aber ſchmerzte er bitter Da kam auch ſchon mein Mann er war arg durchnäßt ein Regen ſodaß eine große Minerverſammlung gegen die Genannten einen Aus fechten zu ſchwimmen zu reiten D25 tauaneer z un War ein

Der Briefträger klingelte er verlangte 20 Pfennig Strafporto für guß hatte ihn unterwegs erwiſcht t weiſungsbefehl erlaſſen hat welcher ſofort befolgt worden iſt ſechsundſiebzigſtes Am längſten ſieie
eine Anſichtspoſtkarte weil ſie ein Bild auf der Vorderſeite trug Ja warum haſt Du denn meinen Schirm nicht aufgeſpannt fragte Vom Fort Selkirk am oberen Jukon wird gemeldet daß der lich 60 Tage Sehr berühmt wurde mein vierzig r

Der Geldbriefträger Gngelte er brachte einen Poſtauftrag ich ängſtlich ß Baracken Bau für die Verſtärkung der bewaffneten Polizemacht Moun damals beſuchten mich 400000 Perlenen J e 3
Der Packerbriefträger klingelte er hatte ein Nachnahmepacket Deinen Schirm dehnte er ich habe gar keinen Schirm mitgehabt ted Police welche einen Koſtenaufwand von 200900 Dollars erheiſcht hat 15 Tage unter der Aufſi ſt von zwon r h
Der Steuererheber der Gasmann der Vereinsbote die Klingel Jch rief ihm nochmals alle Einzelheiten in s Gedächtniß zurück zum rollendet war Dieſer umfangreiche Bau Königin Victoria Baracken Herald Jetzt gehe ich nach 2 7 n Zu in be

ſtand nicht eine halbe Stunde ſull Zwei Bettler ein Kolporteur ein
Mauſefallenhändler und dabei wohnten wir in einem geſchloſſenen
Hauſe Mit Norh und Mühe machte ich meinen Jungen ſoweit fertig daß
er zur Schule gehen konnte Ich packte ihm ſein Frühſtück ſäuberlich ein
und war herzlich froh als er ohne jedweden Zwiſchenfall aus dem Hauſe
war Anna ging inzwiſchen einholen Kaſſeler Rippeſpeer für den Mittag

dafür daß er wirklich meinen neuen Regenſchirm mitgenommen
abe

So ſo knurrte er ſchließlich nun wieder mitgebracht habe ich ihnſicher nicht da werde ich i a i
Der Regenſchirm war futſch
Als wir uns zu Tiſch geſetzt hatten eröffnete mir mein Mann daß

ihn eben irgendwo haben ſtehen laſſen

genannt gab den Jmpuls zur Anlage von mehreren Hotels Kanfläden
und Bäckereien die ſich ſammt und ſonders einen großen Aufſchwung der
Geſchäfte verſprechen nachdem die Bahn an den Beunett Lake vor Ab
lauf dieſes Jahres vollendet ſein wird Die Pacific und Arctic Rail
way Company welche dieſe Strecke erbaut hat ihre Arbeiten von Skag
way bis zum Gipfel der Weißen Paßhöhe am 1 Januar d J fertig ge

Bedingungen 50 Tage faſten
eſſantes Buch veröffentlichen
Univerſalreligion betitelt ſt

das Drittes Buch das Geſetz des Geiſtet
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